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Sehen und Filteranwendung
im Schiess-Sport von GianClavadetscher*

6. Diopter / Iris-
blende und Korn

Eine Grundvoraussetzung zur richti-
gen Handhabung von Diopter, Iris-
blende und Ringkorn ist die richtige
Einstellung der Schiessbrille. An die-
ser Stelle die Vorgehensweise, diese
Einstellung zu prÜfen:

Das Glas sollte mit der Wölbung
dem Auge abgewendet im Zielglas-
ring montiert sein. Allfällige Markie-
rungen (farbiger Punkt oder Strich)
am Rande des Glases sollten auf
Mitte des Glasschliessblocks ge-
richtet sein. Sind die Gläser verdreht
eingesetzt, entsteht ein unscharfes,
mattes und kontrastarmes Zielbild
aufgrund der schiefen Achsenlage
der Hornhautverkrümmungs-Kor-
rektur.

Wenn Sie sich als Schützen gegen-
seitig behilflich sein wollen, führen
Sie diese Kontrolle bei einer entla-
denen Waffe durch. Führen Sie in
jedem Fall vorgängig eine Entlade-
kontrolle Ihrer Waffe durch'
1. Stehen Sie als Beobachter
und Kontrollierender mit dem
Rücken zur Scheibe. ·,zielen- Sie
in umgekehrter Richtung durch
die Visiervorrichtung. Das opti-
sche (geometrische) Zentrum des
Zielglasringes muss exakt in der
Visierlinie positioniert sein.

2. Stellen Sie sich ca. 50 - 80 cm seit-
lich vom Schützen auf und betrach-
ten Sie den Zielglasring in Bezug
zur Visierlinie. Bei Seitenansicht
des Zielglasringes muss dieser im
90°-Winkel zur Visierlinie stehen.

1. Wenn Sie bei Betrachtung von
oben (Vogelschau) auf den Ziel-

Auge - Brillenglas
max. l8mm

Visierlinie

Hmax.5-7cm
Auge - Diopter / Irisblende

glasring schauen, muss dieser
ebenfalls im 90'-Winkel zur Vi-
sierlinie stehen.

2. Der Abstand Auge - Brillenglas
sollte maximal 18 mm betragen.
Dieser Abstand darf nicht unter-
schätzt werden, sondern sollte mit
dem Massstab kontrolliert werden
(Vergleichen Sie das Kapitel 3).

Diese Art und Weise, die Schiessbrille
zu zentrieren, gilt bei allen Waffen
und Visiersystemen. Zufriedenstel-
lende Zentrierungen sind nur im
Massstab 1:1 im Schiessstand mög-
lich und sollten für jede Stellung kon-
trolliert werden. Entstehen bei unter-
schiedlichen Stellungen zu krasse
Abweichungen, ist es von Vorteil,
für die z~veite Stellung eine zweite
Schiessbrille anzuschaffen.

6.1. Der Diopter /
Irisblende

Grundvoraussetzungen:
1. Der Diopter / [risblende sollte
eine Ableseskala besitzen.

2. Der Abstand Auge - Diopter be-
trägt mindestens 5 cm und ma-

ximal 7 cm, gemessen und nicht
mit Fausunass geschätzt.

3. Der Abstand Auge - Schiessbril-
lenglas beträgt maximal 18 mm,
gemessen und nicht mit Faust-
mass geschätzt.

6.2. Einstellung
des Diopters/Irisblende

Die Vorgehensweise bei der kontrol-
lierten Diopter-Einstellung:
1. Diopter ganz öffnen
2. Waffe in Anschlag nehmen und
Diopter langsam schliessen, bis
Sie den Eindruck eines idealen
Zielbildes haben. Drehen Sie
nur in einer Drehrichtung (nicht
auf- und zuörgeln). lesen Sie
den eingestellten Wert am Di-
opter ab.

3. Diopter ganz schliessen.
4. Waffe in Anschlag nehmen und

Diopter langsam öffnen, bis Sie
den Eindruck eines idealen Ziel-
bildes haben. Drehen Sie nur in
einer Drehrichtung (nicht auf-
und zuörgeln). Lesen Sie den ein-
gestellten Wert wieder ab.

5. Sollten zwischen der ersten und
der zweiten Ablesung Differen-
zen auftreten, so stellen Sie exakt
den mathematischen Mittehvert
ein. Unter keinen Umständen
sollten Sie diesen Mittelwert mit
1/10 Öffnen oder Schliessen des
Diopters korrigieren. Sie ver-
schlechtern die optimale Tiefen-
schärfe!

Nehmen Sie sich die nötige Zeit vor
jedem ersten Schuss! \~iiederholen
Sie diese Vorgehensweise bei W'ech-
sei beleuchtung' Die kontrollierte
Einstellungsweise, verbunden mit
der richtigen Beurteilung der Be-
leuchtungsverhältnisse, vermittelt
Ihnen mit et~vas Routine eine grös-
sere Sicherheit. Wird ein Filterglas
nachträglich angewendet, ist diese
Vorgehensweise zu wiederholen,
Gleichzeitig stellt diese Vorgehens-
'<veise die Basis für alle Ringkorn-
Visierungen dar, um eine korrekte
Korngrösse einstellen zu können.

6.3. Das Ringkorn und
die Einstellung

der Ringkorngrösse

Die Vorgehensweise bei der Einstel-
lung des Ringkorns:
Den mathematischen Mittelwert
der kontrollierten Dioptereinstel-
lung multiplizieren Sie mit dem
Faktor 3.
Beispieb Diopter Mittelwert beträgt
1.2 x Faktor 3 • Korugrösse 3.6
Dieser \'X!ert stellt die minimale
Korngrösse dar. Im Zweifelsfall steI-
len Sie inuner einen grösseren Wert
ein. r,:lit etwas Routine sind klei-
nere Korngrössen vertretbar. Zur
Kontrolle sollten sich die Abstände:
Kornbreite - ~reiss - V2A - Scheibe
dritteln lassen!



Kontrolle: Zielt man mit dem Ring-
kornrand beim 1. Probeschuss,z.B.
rechts an die Scheibenligur einer A-
Scheibe auf 1O-erWertung, so sollte
der Treffer nicht aus dem Wert 8
fallen.

Vorsicht: Diese Vorgehensweise
stimmt für den Normalsichtigen. \Vird
eine Schiessbrille benützt, muss je
nach Korrektursituation (\'\/eit- oder
Kurzsichtig) ein zusätzlicher Korrek-
turfaktor berücksichtigt werden' Klä-
ren Sie diesen Korrekturfaktor mit
Ihrem Optiker vorgängig ab'
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7. Zusammenfassung und Tipps

Eine PrioritätenJiste stellt die obigen Ausführungen ins richtige Licht und gibt zugleich Tipps.

Grnndvoraussetzungen:

Priorität Was Auf was achten Wann Bei wem
1. Regelmässige Toleranzen einhalten Einmal Büchsenmacher

Kontrolle des Lauf- jährlich
und Patronenlager-
Ausbrandes

1. Visiersystem Laufen die beweglichen Teile Einmal Büchsenmacher
des Visiersystems reibungslos Jährlich
und sind diese qanareauliert

2. Schiessjacke Sitzt meine Schiessjacke Einmal Schiessbekleidungs-
optimal, oder muss ich jährlich Ausrüster
aufgrund einer
Gewichtszunah me/-abnahme
diese anDassen lassen

3. Augen- und Sind die Sehleistungen mit Einmal Optiker
Schiessbriileng las- der Alltagsbrille (Ferne + jährlich
Kontrolle Nähe) auf beiden Augen

100%ig. Stimmen die
Korrekturstärken, im
Speziellen der Schiessbrille
beidseits

3. Funktionskontrolle Sind alle Einmal Optiker
der Schiessbrille Schraubverbindungen jährlich

gesichert. Laufen alle
beweglichen Teile normal
und sind diese geölt.
Stimmt die Zentrierung des
Schiessbrillenglases, in Bezug
zur Visierlinie in Seite/Höhe
und 90°-Winkel

4. Ailgemein- Sind die Blutdruck- und Über 30. Hausarzt oder
medizinische Zuckerspiegel-Werte Altersjahr Spezialist. Sobald
Kontrolle innerhalb der Normen. alle S Jahre. gesundheitliche

Benötige ich Medikamente Veränderungen
oder muss eine Über 40. festgestellt werden,
Dosierungsänderung oder gar Altersjahr ist nach erfolgter
ein Medikamentwechsel alle 3 Jahre. Behandlung den
vorgenommen werden Optiker aUfzusu-chen,

Über SO. um die Sehleistungen
Altersjahr resp. Korrektur-
jährlich stärken der Alltags-

und der Schiessbrille
zu orüfen

Filtergläser-Anwendung:

Priorität Vorcehensweise Wichtia
1. Schussrichtung, Sonnenstand und Mit welchen Sichtbedingungen muss ich

Windrichtung beurteilen rechnen? Wie können sich diese im Verlauf des
Schiessens entwickeln?

2. Schiessbrillenalas ootimal zentriert Abstand Auae-Brillenalas max. l8mm
3. Kontrollierte Diopter I Irisblenden und Abstand Auge-Diopter/Irisblende min. Scm und

Ringkorn-Einstellung durchführen max. 7crn. Den Anschlagpunkt mit dickem
Scotchband am Kolbenhals markieren, damit
dieser immer aleich bleibend ist

4. Waffe in Anschlag nehmen und Gesamtzielbild beurteilen! Immer mit dem
Filtergläser nach obiger Tabelle testen. schwächsten Filter beginnend. Im Zweifelsfall
Von Links nach Rechts beainnend. den schwächeren Filter wählen

5. Diaoter / Irisblenden-Einstellung Kontrollieren


